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Im Sommer 2010 wurden im Fuchsenberg – als Ersatz der ehemaligen 
Blauburgunder und Müller-Thurgau Reben - Johanniter-Rebstöcke 
gepflanzt; eine interspezifische Traubensorte, die einen speziellen 
Weisswein ergeben. 
 
Oben rechts der ehemalige Sommersitz der Rapperswiler Familie 
Rickenmann, das Haus Höcklistein. Der Rebberg darunter wurde 1967 
wieder neunangelegt; es ist also der älteste Teil des Weinguts Höcklistein.  
Im unteren Teil das Haus Fuchsenberg – ehemaliger Somemrsitz der 
Familie Fuchs aus Rapperswil – und die neu gesetzten Johanniter-Reben. 
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